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Denlſches Reich
Der Reichskanzler und die Militärſtrafprozeßreform

S Berlin 6 Juli Die zu Beginn der Reichstagsſeſſion
feſt ausgeſprochene Hoffnung der Entwurf einer Militärſtraf
prozeßordnung werde im Laufe der Tagung noch dem Reichs
tage zugehen hat ſich nicht erfüllt Wie es ſcheint wird man
aber auch die Hoffnung aufgeben müſſen daß überhaupt ein in
liberalem Sinne brauchbarer Entwurf einer ſolchen Reform
aus den Bundesrathsausſchüſſen hervorgehen wird Es hat
ſich eine eigenartige Situation entwickelt Der vor einigen
Tagen veröffentlichte offiziöſe Artikel der Nordd ſchloß mit
der feierlichen Verſicherung daß der Reichskanzler und Miniſter
präſident keiner Faſſung zuſtimmen werde welche mit ſeiner
im vorigen Jahre im Reichstage abgegebenen Erklärung un
vereinbar wäre Dieſe Verſicherung ließ mit Sicherheit den
Schluß zu daß hinter den Couliſſen wieder etwas vorgeht und
Kämpfe ſich abſpielen von deren Ausgang das Bleiben oder
Gehen des Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe abhängt Eine
Erläuterung zu dieſer wohl abſichtlich dunkel gehaltenen Aus
laſſung hat inzwiſchen die bayeriſche offiziöſe Münch Allg Ztg
gebracht die Beziehungen zur Umgebung des Reichskanzlers
Fürſten Hohenlohe unterhält Das Reichskanzlerorgan in
Berlin hatte mitgetheilt daß das preußiſche Staatsminiſterium
vor kurzem einen Bericht an den Kaiſer erſtattet habe
Dazu meldet ergänzend das münchener Blatt daß
das preußiſche Staatsminiſterium auf die Mitgktion
des Fürſten Hohenlohe hin in der beſagten Sitzung eine ſich
auf mehrere Paragraphen erſtreckende Abänderung der Be
ſchlüſſe des Bundesrathsausſchuſſes über die Oeffentlichkeit
und Mündlichkeit des Verfahrens zu beantragen be
ſchloß welche nicht etwa veralteten oder reaktionären ſondern
im beſten Sinne des Wortes liberalen Anſchauungen gerecht zu
werden verſucht Fürſt Hohenlohe mache davon ob dieſer
Autrag die Billigung des Kaiſers findet oder nicht ſein Ver
bleiben im Amte abhängig Das Münchener Blatt erwähnt
ſodann den Widerſtand der preußiſchen Militärpartei und
giebt ſchließlich der Hoffnung Ausdruck daß der Kaiſer wenn
er ſich die nöthige Zeit nehinen und in die sedes materiae
wirklich eindringen möchte den Standpunkt ohne weiteres
acceptiren wird den der Reichskanzler zu vertreten als eine
politiſche Nothwendigkeit ergchtet Es beſteht aber wenig
Hoffnung daß die Frage im Sinne des Reichskanzlers erledigt
wird Jn dieſer Beziehung iſt eine Meldung der Köln
Volksztg von Wichtigkeit Darnach hat man in ſonſt wohl
unterrichteten Kreiſen nur noch eine ſchwache Hoffnung daß
aus den Vorſtadien des Entwurfs etwas herauskommen werde
was der Reichskanzler als den Grundſätzen der modernen
Rechtsanſchauung vollkommen entſprechend bezeichnen könnte
Nicht im Bundesrxath ſind die Hinderniſſe zu ſuchen die dem
Entwurf des preußiſchen Sigatsminiſteriums bereitet werden
ſondern im Militärkabinet dem der Entwurf noch immer
zu liberal ſein ſoll So viel iſt klar daß wenn ein
ernſtlicher Wille vorhanden wäre einen den modernen Rechts
anſchauungen entſprechenden Entwurf an den Reichstag gelangen
zu laſſen der Reichskanzler ſchon ne dazu in den Stand
geſetzt ſein würde Auch die Münch Neueſt Nachr bringen
eine berliner Korreſpondenz vom 1 Juli in der darauf hin
gewieſen wird daß Verhandlungen innerhalb des preußiſchen
Staagatsminiſterinms zu dem ſowohl an höchſter Stelle wie
für den Reichskanzler Fürſten Hohenlohe kritiſchen Punkte
geführt haben der für beide die Frage der Trennung anf
wirft Auch Fürſt Hohenlohe ſelbſt ſcheint mit ſeinem dem
nächſtigen Rücktritt zu rechnen Wie die Münch Poſt
erfährt wird das Palais des Reichskanzlers Fürſten Hohen
lohe auf der Briennerſtraße zu München anſcheinend für
dauernde Benutzung inſtand geſetzt Ebenſo unterhandle
der Reichstagsabgeordnete Prinz zu Hohenlohe der Sohn des
Reichskanzlers wegen eines Hauskaufes in München Der
Rücktritt des Fürſten Hohenlohe wegen der Militärſtrafprozeß
reform würde einen Sieg des Militärkabinets bedeutendenn das Hinderniß daß dem Zuſtandekommen des Entwurfs

im Wege ſteht iſt nicht im preußiſchen Stagtsminiſterium zu
ſuchen in dem nach der Zeugengusſage des Staatsminiſters
v Köller im Prozeß Tauſch außer Köller noch ein zweites
Mitglied Gegner der Vorlage war ſondern im Militärkabinet
das in dieſer Frage in ſchroffem Widerſpruch zum Kriegs
miniſter ſtand und vielleicht auch jetzt noch ſteht da Herr
v Goßler die Vorlage ſelbſt an den Bundesrath gebracht hat
Unter dieſen Umſtänden iſt es kaum wahrſcheinlich daß im
Herbſt die Stimmung plötzlich umſchlägt Man hat damit
einen neuen Kommentar zu den Erwartungen die an den
neueſten Kurs geknüpft werden dürfen

Ein moderner Herrſcher

ſo ſchreibt die münchener Allg Ztg ſt in unſeren Tagen
o vielfach in Anſpruch genommen er hat ſo vielen Dingen und
erſonen ſein Jntereſſe zuzuwenden daß eine perſönliche
ethätigung ſeiner Regierungsgewalt in den Einzelheiten der

Politik und Verwaltung mit praktiſchem Nutzen nicht mehr
de kann Der moderne Staat iſt eine viel zu komplizirte

aſchine geworden als daß man den Meiſter mit einer Be
chäftigung am Detail behelligen dürfte Was er verlangen
aunn und was man von ihm verlangen muß iſt der Ueber

blick über das Ganze Verliert ſich die Thätigkeit des
Herrſchers in die Einzelheiten ſo zerſplittert ſeine Kraft
und ſein Einfluß auf das Gauze wird nothwendigerweiſe
geringer Wer auf den Höhen der Menſchheit ſteht iſt
immer vereinſamt wenn n die ſtrenge Gottheit klare Augen
verliehen hat ſo werden ihm aus dem Gedränge unter ihm
immer wieder perſönlicher Egoismus Herrſchſucht
und Ehrgeiz mit ihren häßlichen Zügen ent

egengrinſen Aus dieſem ſervilen e die wirklichen
dänner herauszugreifen iſt die höchſte iſt die königliche Kunſt

Wer das will muß zunächſt in ſich ſelbſt die Reſignation üben
andere walten zu laſſen Soldatiſche Tugend iſt der blinde
Gehorſam politiſche Treue bekundet ſich nicht
ſelten im Widerſpruch Eine das beachtende Reſignation
erwirbt dann aber auch dem Monarchen jenes Recht das a
mit ihm geboren iſt ſondern verdient ſein will das Recht
auf die hingebende Unterſtützung von Männern die nicht ſich
und ihren oder der Jhrigen Vortheil im Auge haben die dem
Könige nicht als Perſon ſondern als dem Repräſentanten des
Vaterlandes dienen Was der Kaiſer und das deutſche Volk
braucht ſind Männer ſolcher Geſinnung denn ihnen
allein kann und wird gelingen mit Erfolg gegen den Sturm
von links anzukämpfen

Frhr v Stumm und der neueſte Kurs
Nach dem konſervativen Reichsboten ſollen 3

dafür vorhanden ſein daß der Stumm ſche Einfluß bereits
der Vergangenheit angehöre Die Situation ſei die daß der
Kaiſer die bisherigen oppoſitionellen Hinderniſſe für eine
poſitive Politik beſeitigen wollte um dann dieſe Politik mit
mehr Kraft und Konſequenz in Angriff zu uehmen eine
Politik deren Schwerpunkt in dem Schutze und der Kräftigung
des deutſchen Volkes in allen arbeitenden Ständen und ins
beſondere auch im Mittelſtand vornehmlich in der Landwirth
ſchaft liegt Der Kaiſer habe die Ueberzeugung daß Deutſch
lands Kraft auf einem wohlſtehenden und zufriedenen Volke
beruht das ſeine Freude an dem Vaterlande hat Es wäre
gerade jetzt vor den Wahlen von großem Gewinn wenn der
Kaiſer ſein Programm des Schutzes der Arbeit
aller Stände und die Kräftigung des Mittel
ſtandes durch poſitive Thatſachen wie ein Fanal ins deutſche
Land leuchten ließe Das würde auch für den Kampf gegen
den Umſturz mehr bedeuten als die Aufbietung der größten
Polizeimacht Beim Reichsboten ſcheint diesmal der
Wunſch der Vater des Gedankens zu ſein Wir glauben
wenigſtens daß der Stern des Herrn v Stumm ſich immer
noch in der aufſteigenden Richtung bewegt Aber auch dieſer
Stern wird einſt verblaſſen und vergehen Daß dieſer Fall
bald eintritt dafür zu ſorgen iſt Sache des deutſchen Volkes
das ſeiner Ueberzeugung bei den nächſten Wahlen hoffentlich
entſchiedenen Ausdruck verleihen wird

Nochmals die bielefelder Kaiſerrede
Der Verſuch der konſervativen und antiſemitiſchen Preſſe

den bekannten kaiſerlichen Trinkſpruch zu einem politiſchen
Programm aufzubauſchen hat in Bielefeld allgemeines Kopf
ſchüttein erregt Wie der Freiſ Ztg ein Gewährsmann
dem als einem der nächſten Ohrenzeugen kein Wort der kaiſer
lichen Rede entgehen konnte mittheilt ſei ſchon der in der
Preſſe verbreitete Wortlaut apokryph und tendenziös entſtellt
Von irgend einer programmatiſchen Erklärung ſei den
Zuhörern überhaupt nichts zum Bewußtſein gekommen der
Triukſpruch hielt ſich in dem engſten Rahmen der bielefelder
Feierlichkeiten Nur zum Schluß machte der Kaiſer eine An
ſpielung auf den bielefelder Maurerſtreik und im Zuſammen
hang hiermit betonte er wie dies in gleicher Weiſe ſchon
häufig geſchehen daß ſein Streben auf die Bekämpfung des
Umſturzes hinausgehe Mit dieſer Richtigſtellung zerfallen auch
die in Berlin umlaufenden Gerüchte wongch der Kaiſer noch
viel ſchärfere Ausdrücke als dies nach den offiziöſen Berichten
erſchien gebraucht haben ſoll

Verwaltung und Rechtspflege
Die Verhandlungen mit dem badiſchen Finanzminiſter

Dr Buchen berger über die Uebernahme des Reichsſchatz
ſekretariats ſind endgiltig als geſcheitert zu betrachten Der
Grund hierfür liegt nach dem Hamb Korreſp darin daß
zwiſchen ihm und von Miquel Meinungsverſchiedenheiten
prinzipieller Art über grundſätzliche Steuerfragen der Reichs
finanzreform beſtehen die nicht zu überbrücken ſind Die
Hamb Nachr wollen allerdings wiſſen daß Dr Buchen

berger vorwiegend aus Geſundheitsrückſichten die Uebernahme
des Reichsſchatzamtes abgelehnt habe Nach einer Mittheilung
der Straßb Poſt ſpielen bei der Ablehnung auch politiſche
Erwägungen mit Es iſt nicht recht einzuſehen ſo ſchreibt das
Blatt wie Dr Buchenberger bei der jetzigen konſervativ
agrariſchen Strömung in Preußen ſich politiſche Sympathien
dauernder Art ſollte erwerben können obwohl ihn ſicher im
deutſchen Süden niemand den Mancheſterleuten zuzählen wird
Wer im engeren Heimathlande eine ſo glänzende und wohl
verdiente Vertrauensſtellung nach allen Seiten beſitzt kann
eigentlich durch den Reichsminiſterhazard wie er dermalen
obenauf iſt nicht leicht verlockt werden

Bei der Durchführung des preußiſchen Beſoldungs
geſetzes ſag die Feſtſtellung der Gehälter eines Theiles der
höheren Juſtizbeamten der Köln Ztg zufolge ergeben daß
die nach 1894 und vor dem 1 April 1897 beförderten Ober
d re und Landgerichtsdirektoren im Gehalt um
600 M in einer Anzahl von Fällen gar um 1200 M un
günſtiger geſtellt ſind als die ihnen gleichalterigen bezw um
zwei Jahre jüngeren Landgerichtsräthe Seinen Grund hat
das darin daß die Beförderung zum Ober Landesgerichtsrath
durchſchnittlich erſt nach neunzehnjähriger die zum Landgerichts
direktor nach zwanzigjähriger richterlicher Thätigkeit erfolgt iſt
Das neue Richterbeſoldungsgeſetz hat allerdings vom 1 April1897 ab eine Kürzung des on erreichten Gehaltes mit der

Beförderung verhütet Es wird zugleich feſtgeſtellt daß im
allgemeinen in den richterlichen Kreiſen eine tiefgehende
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Finanzverwaltung herrſcht Die Bevorzugung der letzterenäußert ſich abgeſehen von dem höheren Phehſtgchalt und
perſönlichen Zulagen auch darin daß das im Richteramt erſt
nach 28 Jahren 11 Monaten erreichte Höchſtgehalt in den
anderen Reſſorts um faſt 8 Jahre früher erreicht wird

Die ſoeben erſchienene Nr 42 des Amtsblattes des
Reichs Poſtamts, ein einzelnes Quartblatt umfaſſend
bringt lediglich folgenden Text

J Habe heute die Geſchäfte des Stateſcteins
c abe heute die eſchäfte ag äReichs Poſtamts übernonumen Verretrs des

v Podbielski
Militäriſch ſchneidig Was

Nach dem B hat Herr v Tauſch nunmehr ſein
Penſionirungsgefſuch eingereicht Von einem discipli
nariſchen Vorgehen gegen den ſo arg kompromittirten Polizeibeamten iſt nicht mehr die Rede er wird ſomit ſein Ruhegehalt
erhalten und es ungeſtört verzehren können

Aus Mieltſchin wird dem Poſ Tgabl geſchrieben Bei
einem von zur Handwerkerinnung gehörigen Bürgern der Stadt
Mieltſchin im Stawer Walde veranſtalteten Sommerfeſt blieben
bei dem vom Bürgermeiſter ausgebrachten Kaiſerhoch der
katholiſche Pfarrer Hechmann aus Mielzynek und der
katholiſche Hauptlehrer Sell aus Mieltſchin mit bedeckten
Häuptern während deſſelben und während des Abſingens der
Nationalhymne ſitzen Gleich darauf wurde von den an
weſenden Polen trotz polizeilichen Verbots ein polniſches
Lied angeſtimmt ſo daß der Diſtriktskommiſſar die Feier für
geſchloſſen erklären mußte

Eine für Vereinsvorſtände wichtige Entſcheidung hat
die elberfelder Strafkammer gefällt Die Volksztg be
richtet darüber Herr E aus Barmen ſollte ſich ſtrafbar gema
haben indem er als Präſes der Geſellſchaft Euterpe zulie
daß am Aſchermittwoch dem Tage an dem bekanntli
Tanzvergnügen verboten ſind nach beendeter Sitzung nachts
gegen 1 Uhr getanzt wurde Die Tanzluſt der Vereins
genoſſen brachte ihm ein Strafmandat von 15 M ein um
deſſen Rücknahme er aber mit der Begründung nachſuchte daß
erſt nach 12 Uhr alſo gar nicht mehr am Aſſchermittwoch
ſondern am Donnerstag getanzt worden ſei Jn dem bei dem
Amtsgerichte zu Barmen ſtattgehabten Termin beantragte der
Amtsanwalt ſelbſt die Freiſprechung die auch ausgeſprochen
wurde Der Polizei Jnſpektor aber legte Berufung ein und ſo
kam die Sache heute bei der Strafkammer zur Verhandlung
Der Staatsanwalt ſchloß ſich der Auffaſſung des Vorderrichters
J nd beantragte koſtenloſe Freiſprechung die denn auch er

olgte

Die gegen die Studenten der Rechte Warmb runn und
Roſenkranz von der Jnſterburger Strafkammer wegen
Herausforderung zum Zweikampf beziehungsweiſe Kartelltragens
erkannten Strafen von drei Tagen bez einem Tage Feſtungs
haft ſind vom Kaiſer in entſprechende Karzerſtrafen um
gewandelt worden

Parteinachrichten

S Man ſchreibt uns aus der Provinz Sachſen Be
kanntlich ertönte vor nicht langer Zeit aus dem häufig ver
ſpotteten z Z allerdings durch den Nordoſt für die
agrariſche Sache arg gefährdeten Hinterpommern der Angſt
ruf Ahlwardt hilf Und Ahlwardt hat in bekannter
liebenswürdiger Weiſe ſeine Hilfe zugeſagt natürlich nach Er
ledigung gewiſſer Vorbedingungen von denen es abhängen
wird ob Herr Ahlwardt ſeine ſchätzenswerthe Kraft zur
Verfügung ſtellen wird oder nicht Welcher Art dieſe Vor
bedingungen ſind möge aus der letzten Rundreiſe Ahlwardt s
in unſerer Provinz eine kurze Charakteriſirung erfahren
Vielleicht iſt die Art und Weiſe der letzten Ahlwardt ſchen
Rundreiſe in der Provinz Sachſen typiſch für manch andere
ſeiner Touren Lebt da irgendwo in einer Stadt ein unter
nehmungsluſtiger Wirth der in der ſog ſtillen Zeit gerne
einmal einen gefüllten Saal ſehen möchte Denn ſo ein
gefüllter Saal der bringt noch was ein Flugs ertönt der
Ruf Ahlwardt hilf Und Herr Ahlwardt iſt gleich bereit
zu helfen und erklärt ſich in einem recht liebenswürdigen
Schreiben bereit zu kommen Jſt er nicht recht wohl oder
hat er nicht Zeit ſo führt wohl auch Frau Ahlwardt dieſen
Theil der Korreſpondenz des veh Ausſehens wegen auf
einem Briefbogen der die ſtolze Prägung DeutſcherReichstag führt Hauptbedingung iſt Garantie einer be

deutenden Einnahme da die Unterhaltung der zahlreichen
Familie erhebliche Ausgaben erfordert dies iſt um ſo noth
wendiger als Herr Ahlwardt in denjenigen Kreiſen des
Oſtens in denen er arbeitet um Mandate für die Antiſemiten
8 erwerben erhebliche Opfer an Zeit und Geld briugen muß
Bald darauf ſtellt ſich denn auch Herr v Muralt der
wärtige Geſchäftsführer und Redacteur des Herrn
wardt ein um perſönlich Rückſprache c zu nehmen denn es
iſt ſchwer die polizeiliche Genehmigung zu erlangen
die Eintrittsgelderfrage befriedigend zu löſen u ſ f iſt
es nicht leicht einen Leiter der Verſammlung zu
auch die einheimiſchen Antiſemiten wollen Herrn A
nicht präſidiren Warum nicht Dürfen ſie etwa nicht

rr Ahlwardt doch aus der J Partei ar
iſt Am Vortragsabend ſind doch alle möglichſt
reich und vollzählig zur Stelle denn iſt
eine zu ſchätze

S e

Ahlwardt redet u lan
viel Bier getrunk ungauch auf ſeine Der kommen Herr v Muralt präſidirt
und der deutſche Gaſtwirth Herr Bodeck aus Berlin
bei Das iſt der Ahlwardt ſche Stab Und woraus
das Publikum Zum Theil aus den Antiſemiten der ver

Verſtimmung über die Nichtgleichſtellung mit den entſprechenden
Stellungen der Reſſorts des Jnnern der Eiſenbahn und

ſchiedenſten Richtungen verſchämten und ſich frei als ſolche
bekennenden

c

Das Gros aber ſind die Neugierigen die den

T

c
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t Jndentödter doch auch mal ſehen und hören
wollen

Heer und Marine
Aus fachmänniſchen Kreiſen ſchreibt man dem Hanu

Conrier In Bezug auf die zweckmäßige Nenorganiſationunſerer Feldartillerie ſcheinen die Anſichten militäriſcher
Kreiſe jetzt eine Abklärung erfahren zu haben Die Mehrzahl
der Stimmen in der Fachpreſſe ſpricht ſich dafür aus daß
neben einem Schnellladegeſchütz eine Feldhaubitze erforderlich
ſei um die Aufgaben des heutigen Feldkrieges zu löſen die
üeberzeugung daß eine Gliederung in Regimenter von
6 Batterien und Unterſtellung von je 2 Regimentern unter
u Diviſion nothwendig ſeien ſcheint Allgemeingut geworden

züglich der Stärke der Batterien mit Schnellladekanonen
plaidirt die Mehrzahl der Fachblätter für ſolche zu 6 Geſchützen
was dann freilich wohl Abtheilungen zu 2 Batterien nach ſich
iehen und eine geänderte Fenerordnung mit ſich bringen müßte

Abtheilungen u 3 Batterien und 6 Schnellfenerkanonen mit

den erforderlichen Munitionswagen dürften als zu große und
r Körper erkannt werden Bezweiſelt niemand daß
eine Neuorganiſation unſerer Feldarttllerie nnabweisbar nöthig
iſt ſo ſind die Anſichten über den Moment des Vollzuges einer
oichen doch verſchieden Während eine Reihe von Meinnngen

in geht daß derſelbe unmittelbar bevorſtehe glanben andered ein Hingusſchieben bis zum Ablauf des Septennats ſtatt

werde obwohl die Neuorganiſation nicht eine neue
atterie nur eine andere Gliederung der vorhandenen in Ver

bände fordern würde

Jn den Spandauer Militärwerkſtätten wurde vor
einiger Zeit in einzelnen Betrieben verfuchsweiſe Sonnabends
und an den Tagen vor den hohen Feſten ein früherer Arbeits
ſchinß eingeführt um den Arbeiterfamilien Gelegenheit zu geben
wegen der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe ihre Einkäufe Tags
vorher zu beſorgen Anſtatt um 6 oder 7 Uhr abends wurde
zwiſchen 2 und 3 Uhr nachmittags der Betrieb eingeſtellt bis
dahin wurde unter Fortfall der Mittagspauſe durchgearbeitet
und die Arbeiter erlitten keine Einbuße an ihrem Verdienſt da
ihnen die zehnſtündige Arbeitszeit voll gerechnet wurde Nach
dem ſich dieſe Arbeiterausſchüſſe mit dieſer Neuerung ein
verſtanden erklärt iſt dieſe in allen Spandauer Militärwerk
ſtätten nunmehr definitiv eingeführt worden

Koleonialangelegenheiten
Die Unterzeichnung des Protokolls der deutſch fran

zöſiſchen Togo Konferenz in Paris die geſtern er
folgen ſollte hat nach einer pariſer Meldung des B Tgbl
in letzter Stunde einen Aufſchub erlitten Der Kaiſer hat
übrigens vor mehreren Tagen einen Jmmediatbericht über den
Stand der Verhandlungen eingefordert Nach Prüfung des
Berichts hat der Kaiſer ſeine Zuſtimmung zu den Beſchlüſſen
ſoweit ſie damals bereits gefaßt waren ausgeſprochen

Jn kolonialen Kreiſen hegt man den lebhaften Wunſch daß
eine wichtige Aufgabe für die Poſt und TelegraphenVerwaltung
nämlich die Herſtellung eines Kabels nach Deutſch Süd
weſtafrika und von in dieſem Schutzgebiete ſelbſt
und von da nach den Nachbargebieten vor allem nach der por
gen ſchen Provinz Moſſamedes von dem neuen Staatsſekretär
des Reichspoſtamts v Podbielski gefördert werde Das dürfte
wohl ein frommer Wunſch bleiben denn es handelt ſich hierbei
um eine Millionen Anlage über deren Rentabitität und Zweck
mäßigkeit die Meinungen doch ſehr getheilt ſein dürften Und
ſollte es für den neuen Generai Poſtmeiſter bei uns in Deutſch
iand nicht dringlichere Aufgaben geben

Der nach Deutſchland zurückgekehrte bisherige Landeshanpt

mann der Marſchall Jnſeln Dr Jrmer wird nicht wieder
auf ſeinen bisherigen Poſten den er ſeit 1893 inne hatte zurück

e und überhaupt ganz aus der Kolonialverwaltung aus
eiden

Volkswirthſchaftliches

Eine Eingabe um Förderung der deutſchen Trunk
ſatſſtik hat der Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Ge
iränke an das Reichsamt des Jnnern gerichtet Jn einigen
anderen Staaten werden die Je amtlich auf
das ſorgfältigſte feſtgeſtellt zur Zeit z B in England undBelgien burch beſondere Kommiſſionen die mit weitgehenden
Vollmachten verſehen ſind und ebenſo die Brenner Brauer und
Wirthe wie die Führer der Alkoholgegner die Fachmänner der

Gefängniſſe Kranken und Jrrenanſtalten c vorladen und aus
fragen Jn Deutſchland haben wir nur ſehr beſcheidene amtliche
Unkerſuchüngen nach dieſer Richtung und doch wäre es für die
Geſetzgebung wie für die richtige Leitung der an Zahl und Ein
Uuß wachſenden Mäßigkeitsvereine von größtem Werth wenn
alles vorräthige ſtatiſtiſche Material von Reichswegen geſammelt
und durch eine gründliche Ausforſchung aller Unterrichteten er
gänzt würde Die Führer des Vereins gegen den Mißbrauch

iſtiger Getränke haben ſich um dieſen Zweig der Soziale ſelt Jahren fleißig bemüht aber private Studien reichen
r dieſe große Aufgabe nicht aus

Während ſeiner Anweſenheit in Grünberg hat der Land
wirthſchaftsminiſter den dringenden Rath ertheilt die
Beſchlußfaſſung über die Bildung einer Getreideverkaufs
Genoſſenſchaft in Nenſalz raſch zum Abſchluß zu
bringen weil die für Getreidehäuſer bewilligten Gelder
bereits faſt völlig vergriffen ſeien Der Staat giebt alſo das
Geld der Steuerzahler ſehr ſchnell aus für Unteryehmungen
die höchſt wahrſcheinlich mit großen Verluſten abſchließen wer
den weil ihnen jede Vorbedingung des Gelingens fehlt

Ansland
OeſterreichUngarn

Der Ernteſtreik hat ſich entgegen den offiziellen An
a die wir nach einem Wolff ſchen Telegramm im Morgen

latt wiedergegeben haben infolge geſteigerter Hetzereien
bedeutend verſchlimmert und hat auch bereits auf das
rechte Dongauufer übergegriffen wo gerade in dieſem Jahre
eine glänzende Ernte in Ausſicht ſteht Die Agitatoren ver
breitelen das Gerücht der König habe zu Gunſten der
Arbeiter eine Verordnung erlaſſen welche die Regierung ver
heimliche

Jtalien
Das Tribunal in Bologna hat Crispi s auf die Jn

kompetenz der e Gerichte gegen ihn gegründetenProteſt verworfen Crispi appellirt an den geſſanonshof

Eine Verſammlung der rn vonFerrara tadelte äußerſt heftig die e c we en ihrer an
ik de

lichen Schwäche und forderte energiſches Einſchreiten wider

t r dir h J re aurerextil arbeiter dehnt ſich auf die Provinz Cremong
aus Nach Caſalbutano iſt Militär abgegangen

Aſien
Die Gährung in Jndien gegen die verhaßte britiſche

ſionen an Es bereiten ſich in aller Stille aber mit raſtloſer

Gouvernement ni
en Dinge vor die wenn das engliſche

tder mit Fug und e
t gegen die Härten und Ungerechtigkeiten

Als am Montag in Calcutta der verſchobene große Jnbiläums

waren deshalb 200
weil das Gerücht ging die Gemeinde ſolle nach dem Verlaſſen
der Kirche überfallen werden Es kam aber nicht zu Ruhe
ſtörungen Die Angriffe auf Frauen mehren ſich jedoch in
allen Theilen der Stadt Unter der Aſche glimmt große Er
bitterung Auch aus Afghaniſtan eingelanfene Nachrichten
deuten auf große Unzufriedenheit mit dem engliſchen Regime hin

Nordamerika
Jn England wird es überraſchen daß der Ton der an die

britiſche Regierung gerichteten amerikaniſchen diplomatiſchen
Depeſchen wieder ſo ſcharf iſt als unr je zu Cleveland s
Zeiten Jn dieſer Woche wird Präſident Mae Kinley dem
Kongreß den Schriftwechſel über den Robbenfang
vorlegen In demſelben befindet ſich eine Depeſche des Staats
ſekretärs Sherman an den Botſchafter Hay Sie iſt vom
10 Mai datirt Der Botſchafter ſollte Lord Salisbury eine
Abſchrift übergeben Die engliſche Regierung wird direkt be
ſchuldigt nicht Treue und Glauben bei der Durchführung
des Pariſer Schiedsſpruches bewieſen zu haben Die Ver
öffentlichung der Depeſchen wird ohne Zweifel große Auf
regung in England erzeugen Lord Salisbury hat bis jetzt
noch nicht geantwortet Jn einer der jüngſten Depeſchen des
Staatsſekretärs wird daranf hingewieſen daß die Vereinigten
Staaten fünf Schiffe im Behrings Meer zur Verhinderung
ungeſetzlichen Fiſchfangs hielten Großbritannien habe nur
zwei Schiffe dort und eines ſei nicht viel mehr als eine
Yacht

Afrika
Ans guter Quelle verlautet daß die Stämme ſüdlich von

Khartum ſich in offener Revolte gegen die d Wlnedet
des Khalifen beſinden Dieſer hat deshalb Truppen von
Omdurman gegen die Aufrührer abſenden müſſen Die Sache
iſt natürlich von höchſter Bedeutung für den bevorſtehenden
Zug in den Sudan Nicht nur wird die Garniſon von
Omdurman geſchwächt ſondern das Anſehen des Khalifen
welches ſo ſchon im Schwinden begriffen iſt erhält dadurch
den Todesſtoß

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Eiſen ach 5 Juli Am 3 und 4 Juli hielt wie alljährlich

der Verband der Studirenden der deutſchen tech
niſchen Hochſchulen ſeinen 3 Verbandstag hierſelbſt ab
Man beſchloß eine Petition folgenden Jnhalts durch den Senat
ans Miniſterium einzureichen Grundſätzlich kann nur derjenige
als Studirender an einer deutſchen techniſchen Hochſchule
immatrikulirt werden der im Beſitze des Abiturientenzengniſſes
eines Human oder Realgymngſinms oder einer Oberrealſchule
iſt Ferner An den Deutſchen Reichstag iſt eine Petition
dahin lautend zu richten daß grundſätzlich nur diejenigen durch
einen noch näher zu beſtimmenden ſtaatlich geſchützten
Titel ausgezeichnet werden ſollen welche nach beſtandenem
Abiturientenexamen die Staats oder Diplomprüfung abgelegt
haben Die Prüfungsvorſchriften ſind einheitlich zu regeln
Schließlich wurde zur Verbreitung und Klarlegung einer für
den Stand der Jngenieure und Architekten wichtigen Titel
frage die Abfaſſung einer Broſchüre in dieſem Sinne be
ſchloſſen Herr Hagemann Hannover wurde von der Ver
ſammlung mit der Abfaſſung derſelben betraut

Gerichtsverhandlungen
Erfurt,5 Juli Wegen unlauteren Wettbewerbs

hatte der hieſige Gewerbeverein gegen den Kaufmann Georg
Koch in der Klingenſtraße Klage angeſtrengt weil dieſer ſeinem
Geſchäft die Bezeichnung Garnfabritk beilegte und dieſe an
geblich thatſächlich nicht vorhandene Fabrik auf einem Reklame
ſchild in der Vorhalle des hieſigen Vahnhofs bildlich hatte dar
ſtellen laſſen Nach zuvoriger Jnaugenſcheinnahme hat die Elvil
kammer des hieſigen Landgerichts am letzten Freitag das Urtheil
dahin gefällt daß Hr Koch zur Vermeidung einer Geldſtrafe
von 150 M für jeden Fall die Führung der Bezeichnung Garn
fabrik hinfort zu unterlaſſen und das Reklameſchild in der
Bahnhofsvorhalle in ſeiner jetzigen Beſchaffenheit zu beſeitigen
habe Die Koſten trägt der Beklagte

Karlsruhe 5 Juli Scheinimpfung Vor derhieſigen Strafkammer war angeklagt Dr Gotthold Heinrich
Layer aus Engſtatt wegen falſcher Beurkundung dieſe ſollte
dadurch begangen ſein daß er Schein impfungen vorgenommen
habe dabei aber in 39 Fällen wirkliche Jmpfungen beurkundete
Nach längerer Verhandlung erfolgte Freiſprechung insbeſondere
deshalb weil die Anſichten der badiſchen und der beiden
württembergiſchen ärztlichen Sachverſtändigen ſich entgegen
ſtanden Letztere waren dem Angektagten weit günſtiger
namentlich würde die geringe Menge der verbrauchten Lymphe
und das Nichtzurückbleiben einer Jupfuugsnarbe nicht als
Vollbeweis gegen Dr Layer auerkannt

Kiel 6 Juli Mißhandlung eines Jrren Die
hieſige Volkszeitung hatte dem Verwalter des Heidgrabener
Werkhauſes Oſtermann Mißhandlung eines blödſinnigen
36jährigen Jnſaſſen durch Schläge vorgeworfen Die Straf
kammer erkannte nach dem Antrage des Staatsanwaltes gegen
den wegen BVeleidigung angeklagten Redacteur Korn auf Frei
ſprechung da der Wahrheitsbeweis vollſtändig er
bracht war

Provinzialnachrichten
b Torgau 6 Juli Domänenverpachtung De

ſerteure Die an der Grenze unſeres Kreiſes gelegene
Königl Domäne Packiſch für den Preis von 23,000 M
von dem ſeitherigen Pächter Oberamtmann Lücke auf 18 Jahre
wieder erpachtet worden Jm erſten Bietungstermine war in
Merſeburg außer Hrn Lücke niemand erſchienen und es
mußte deshalb ein neuer Termin anberaumt werden aber auch
diesmal würde kein anderes Gebot abgegeben ſo daß ſeitens der

theilt werden mußte Bisher trug die Domäne 38,000 M
acht Die in unmittelbarer unſerer Stadt gelegene

Domäne Kreiſchau iſt ebenfalls w
a 7 Pächters Amtsrath Faber übergegangen auch hier

ſt der Pachlertrag bedeutend geringer als früher Von dem
hier garniſonirenden Jnfanterie Regiment Nr 72 ſind kürzlich
zwei Soldaten deſertirt Während von dem einen der ſchon
zum zweiten male fahnenflüchtig wurde bnget jede Spur fehlt
ergriff man den anderen im Elbheger bei Teuſchwitz wei
Stunden von hier wo er ſich verſte Bei ſeiner Feſt
nahme trug er Civilkleider Unter ſicherer Bedeckung brachte
man ihn am nächſten Tage noch einmal nach Taäuſchwitz damit

34 fing Herr Schmiedemeiſter Hunger einEnergie uſcht allein in der mohammedaniſchen ſondertt in der W W e Werke ernſ ſeeaße i Auf die Anfegge des
eſammten eingeborenen Bevölkerung ohne Unterſchied des Karn H wurde berichtet daß die Taube eine von den enden

ehr bald für dauernde Zufriedenſtellung zwecke aufgeläfſen ſeien r
der engliſchen Verwaltung erbitterten Jnder ſorgt nur zu bald in der Richtung nach
den Ausbruch eines allgemeinen Aufſtandes erwarten laſſen gekehrt wahrſcheinlich hat ſie den Weg verfehlt

Königl Regierung am vergangenen Freitag der Zuſchlag er

eder in die Hände des bis S

t Landsberg 6 Juli Eineſerwattete Vrieftaube
Sie trug den Namen

ilitärwelche am 20 Juni von Metz für
Von 16 ſind 12 in Berlin an

rieftauben ſei

gekommen Am 30 P ließ Herr H die Taube auf ſie flog
erlin iſt Iedoch wieder hierher zurück

M Delitzſch 4 Juli Ein eigenartiges Jubilänm
Dantjagungsgotleggierſt in der Kathedrale abgehalten wurde feiert am 10 und II d M die in Nähe unſerer Stadt gelegene

Gemeinde Spröda nämlich den Tag der 200 jährigen Zuchublente vor der Kathedrale aufgeſtellt igt zu Brandenburg reſp Preußen Der heilige Kreis

elitzſch nebſt der Stadt kam erſt 1815 an Preußen Das
genannte Dorf welches in alten Zeiten zum Amte Petersberg
gehörte wurde bereits im Jahre 1697 vom König Augnſt von
Polen Kurfürſt von Sachſen an den damaligen Kurfürſten
Friedrich III von Brandenburg für 40,000 Thaler verkauft Eine
Äbſchriſt jener Kaufurkunde findet ſich noch heute im Pfarr
archive Spröda Die Gemeinde hat vor mehr als zehn Jahren
bereits angefangen einen Jnbilänmsfonds zu ſammeln der
z Z eine anſehnliche Höhe erreicht hat ſo daß die Koſten eines
entſprechenden Feſtes beſtritten werden können So ſoll denn
nun an den genannten Tagen ein Denkſtein zur Erinnerung ca
jenes Ereigniß geſetzt werden

Merfeburg 6 Juli Wegen Gefährdung der
öffentlichen Ordnung wurde vom Landrath in Merſe
burg das für den 18 Juli in Schkenditz geplante Stiftungs
feſt de Arbeiterſängerbundes der Provinz Sachſen und Anhalt
verboten

Erfurt 5 Jnli Eine Maurerverſammlungwelche am Montag abend im Gaſthanſe zum Alten Schwan
ſtattfand lehnte mit 104 gegen 25 Stimmen das Anerbieten der
Meiſter auf 38 Pfg Minimalltundenlohn und 5 Pfg Aufſchlag
für Sonntagsarbeit ab Der Streik dauert ſomit weiter

K Erfurt 6 Juli Als Sonnenbruder wurde jüngſt
direkt von Mutter Grün weg ein hochangeſehener Herr hier
d Polizeiwache geführt Er hatte auf dem am Steigerwalde

elegenen Klemm ſchen Felſenkeller abends des Guten etwas
zu viel gethan und auf dem Nachhauſewege ſich auf eine Bauk
am Waldpromenadenwege niedergelaſſen So lag der frohe
Zecher in Morpheus Armen und ſchlief den Schlaf des Ge
rechten In derſelben Nacht wurde im Walde polizeilicherſeits
eine Razzia vorgenommen Einige Beamte fanden den Schläfer
und nahmen ihn als unſicheren Kantoniſten mit Als der
Arreſtant einem Kommiſſar gegenübergeſtellt wurde klärte ſich
das Mißverſtändniß zur allgemeinen Heiterkeit auf

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſten thümer Ernennungen Befördernngen und Verſetzungen Siegel Zenglt
vom Art Depot Wittenberg unler Eutbindung von dem Kommando nach Torgau
zum Art Depot Diedenhofen verſetzt Die Unterärzte Dr Sier ig vom
3 Thüring Jnf Regt Nr 71 Dr Grumme vom 5 Thüring Juf Regt
Nr 94 Großherzog von Sachſen dieſer unter Verſetzung zum 2 Thüring
Jnf Regt Nr 32 zu Aſſiſt Aerzien 2 Kl der Aſſiſt Arzt 1 Kl der Reſ
Dr Rohde vom Landw Bezirk Bitterſeld zum Stabsarzt die Aſſiſt Aerzte
2 Kl der Reſ Dr Seer vom Landw Bezirk Naumburg a Dr Dürſch
vom Landw Bezirk Halle a zu Aſſiſt Aerzien 1 Kl befördert Die Unter
ärzte der Reſ Behrendt vom Landw Bezirk Weimar Dr Dallmeyer
Dr St ange vom Landw Vezirk Deſſan zu Aſſiſt Aerzten 2 Kl befördert
Dr Schuchardt Aſſiſt Arzt 1 Kl der Landw 2 Aufgebots vom Landw
Bezirk Halle a der Abſchid bewilligt Grube Jntend Sekretariatsaſſiſt
von der Jntend des IV Armeccorps zum Jntend Sekretär ernannt

Y Eiſenberg 6 Juli Ein vernünftiger Selbſt
mörder Geſtern mittag machte ein hieſiger Schuhmacher
und früherer ſtädtiſcher Ausrufer den Verſüch ſich in dem ehe
mals Schneegaß ſchen jetzt Bliedtner ſchen Teiche zu ertränken
Als vorſichtiger Mann ging er aber nur bis zur Bruſt ins
Waſſer und überlegte noch einmal reiflich Hinzukommende
Nachbarn halfen dem Durchnäßten der ihnen unaufhörlich ver
ſicherte daß er unſchuldig leide wieder aufs Trockene Die
Helfer ſuchten ihm energiſch den Kopf zurecht zu ſetzen worauf
er die ſehr vernünftige Antwort gab Sie haben recht Der
Grund der Komödie iſt der Ein Knabe der bei ihm in Pflege
war hatte ſich von hier entfernt war mehrere Wochen in der
Welt umhergeſtreift und wurde am 1 Juli durch die Gendarmerie
aus der erfurter Gegend hierher zurückgebracht Der Stadtrath
brachte ihn in einer anderen Familie unter der frühere Pflege
vater aber glaubte noch einmal gründlich ſein Züchtigungsrecht
ausüben zu müſſen Hierüber machte ihm der Bürgermeiſter
ernſte Vorhaltungen Das ging ihm ſo nahe daß er die oben
beſchriebene Waſſerpartie unternehmen zu müſſen glaubte

Weidag 6 Juli Mit zerſchmettertem Schädel
wurde geſtern früh bei der Ankunft des WeidaWerdauer Zuges
hierſelbſt ein Schaffner auf einem Eiſenbahnwagen aufgefunden
Der Beamte war während der Fahrt mit dem Kopf gegen die
Eiſenbahnbrücke bei Station Banernſteig geſtoßen Er hinter
läßt eine Frau mit zwei kleinen Kindern

Vermiſchtes
Die Friedensfeſtrechnung in Frankfurt a M wird end

lich begiichen Jn dem Prozeß des Hoteliers Stern zum
Schwan gegen die Stadt wegen der Koſtenrechnung bei dem
Beſuch des Kaiſers iſt es zu einem Vergleich gekommen die
Stadt zahlt 5000 M

Herr v Podbielski und Biſchof Ketteler Die Kreuz
Zeitung ſchreibt in ihrem Briefkaſten Kammerherr v B Sie
haben ganz recht der berühmte Biſchof Freiherr v Ketteler war
ürſprünglich auch Huſaren Offizier Sie dürfen nur nicht
überſehen daß er nach ſeinem Ausſcheiden ans dem Dienſt

abſolvirt hat
Zu viel des Guten Jn Vörde bei Hagen meldete am

5 Juli auf dem Standesamte ein Vater das ihm geborene
vierte Zwillingspaar an Er ſoll ob des Uebermaßes der
ihm gewordenen Vaterſreuden kein beſonders vergnügtes Geſicht
gemacht haben

Silberſnund Jn Abbau Fiſchershütte Weſipr am Fuße
des Thurmberges iſt ein Thongefäß vom BurgwallTypus mit
zahlreichen deutſchen und arabiſchen Silbermünzen ſowie
mehreren ſilbernen Schmuckſtücken gefunden worden Unter den
Schmuckſtücken zeichnen ſich beſonders zwei H alsringe aus ge
flochtenem Silberdraht durch ſaubere und 84 mackvolle Arbeit

aus Der Fund ſtammt aus der et grabiſchnordiſchen Zeitwelche unmittelbar vor der Ankunſt des deutſchen Ritterordens
in Preußen liegt

La machine paysanne Die pariſer Wochenſchrift le monde
artiste bringt das Repertoir der berliner Bühnen und in der
letzten Nummer auch das Repertoir des Berliner Theaters
Da iſt nun für zwei Tage s Jungferngift und für einen Tag
Ia machine paysanne angeſeßt Aus Wegyrauch s luſtigen
Maſchinenbäuern iſt eine Bauernmaſchine geworden
Ein Opfer des Aberglaubens iſt der Bauunternehmer
abouran aus Yzeure einem Dorf in der Nähe von Poitiers

Allnächtlich vernahm man in ſeinem Haufe ſeltſames Geräuſch
ſchlürfende Schritte uſw und bald flüſterte man ſich zu daß ſein
zwölfjähriges Töchterchen mit dem geheimnißvollen Weſen das
niemand anders als der Teufel ſein könnte in Beziehung ſtände
Der Pfarrer kam mit großem Pomp um das verwunſchene Haus
zu exorziſiren auch Gelehrte Aerzte und Zu reiber eilten
herbei und einer der letzteren brachte ſogar eine Nacht im Zimmer
zu doch verhielt ſich gerade damals der Teufel auffallend ſtill

S gkercſchatt nimmt trotz der Ablengnungsverſuche aus
riiſchen amtlichen Quellen immer gefahrdrohendere Dimen er ſeine im Heger daſelbſt verſteckten Uniformſtücke hole größen ſeines Dorfes gegoölten hatte wurde ſeit ſeine Tochter

Theologie ſtudirt und die geiſtliche Lanfbahn von unten anf

Der arme Sabouran aber der bis dahin als eine der Haupt

an

C
ſeit
nun



an Halluzinationen litt geächtet Als ex ſich in der Nähe von
zenre niederlaſſen wollkte wurde er durch die Drohimſgen der

gezwungen weiterzuziehen Anch in Poitiers wagte kein
Sgr ger ihn bei ſich zu beherbergen man glaubte die ganzeiadt der Strafe des Himmels auszuſetzen wenn man die ver
fluchte Familie bei ſich aufnähme So kamen ſie nach Paris
aber auch in der Leuchte der Welt wagte ihnen niemand Unter
kunft zu geben So mancher Hausherr hat einen r ſchonab wieſen weil er einen Hund ein Klavier oder zu viele Kinder
beſaß aber in Frankreich wirft man auch die Leute aufs Pflaſter
weil ſie den Teufel mit ſich führen

Der enttäuſchte Groſpava Man ſchreibt der Frkf Ztg
aus Therapia Der unglückliche Ausgang des türkiſch griechiſchen
Krieges ſowie die Rolle die ſein Lieblingsenkel Kronprinz
Nikolaus während des Feldzugs ſpielte haben auf den König
Chriſtian ſehr niederſchlagend gewirkt Der König war von
der militäriſchen Fähigkeit des griechiſchen Thronfolgers ſo
durchdrungen daß es ihm auch heute noch unfaßbar erſcheint
wie es möglich wurde das Heer der Hellenen aus den glänzenden
Poſitionen von einer Flucht in die andere zu treiben Gegen
über den Athener Berichten iſt der König wahrſcheinlich bereits
mißtrauuiſch geworden und da er unter allen Umſtänden Klarheit

gaben möchte ſo entſandte er einen ſeiner Vertrauten den
ammerherrn und Hauptmann der Garde Friedrich Jbſen

nach dem Kriegsſchauplatz damit derſelbe ihm einen unparteiiſchenBericht liefere Sofen weilt vorerſt hier in Therapia wo ihm
die fremden Militärattaches mittelſt Croquis an die Hand gehen
und er wird in einigen Tagen die Poſitionen an Ort und Stelle
beſichtigen Der Sultan geſtattete es bereitwilligſt und ordnete
an daß auch Edhem Paſcha dem Abgeſandten alle nothwendigen
Erläuterungen gebe

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Rotterdam ver
haftete die Polizei einen deutſchen Banknotenfälſcher welcher
holländiſche und deutſche Banknoten nachmachte Jn der Wohnung
des e wurden für 50,000 Gulden und 30,000 Mark falſche
Banknoten beſchlagnahmt Der Fabrikarbeiter Klappſchenkel
in Mannheim erkrankte dieſer Tage unter ſchweren Ver
giftungsſymptomen und wurde deshalb in das ſtädtiſche Kranken
haus übergeführt Nun ſtellt ſich heraus daß ein Nebenarbeiter
dem ſtark dem Trunke ergebenen K Naphtalin ins Getränk
ſchüttete Der Thäter wurde verhaftet Der Zuſtand Klapp
ſchenkel s iſt gefährlich Bei Ludwigshafen a Rh auf dem
Bahndamm in der Nähe des Friedhofes wurde ein fünfjähriger
Knabe überfahren und mitten entzweigeſchnitten Der Bahn
warter der den durch den Schlagbaum hindurch geſchlüpſten Kleinen
retten wollte erhielt durch die Lokomotive einen Stoß am Kopfe
und liegt nun lebensgeſährlich verletzt darnieder Aus allen
Theilen Ungarn s kommen neue Hiobspoſten über verheerende
Unwetter welche den Saaten enormen Schaden verurſachten
Jn Rheinböllen erhängte ſich der Kaſſirer der Firma Gebr
Puricelli zu Rheinböllerhütte Der Grund der That iſt nicht
bekannt Jm Wurmrevier auf der Grube Anna ver
unglückten drei Bergleute dadurch daß ein ſchweres Stück Geſtein

Einer wurde erſchlagen die beiden anderen ſind ſchwer
verletzt

Perſonalnachrichten Wie aus Mailand gemeldet wird
beabſichtigt König Humbert auf ſeiner Reiſe nach Monza von
der Station Borgo Sandonino aus Verdi auf deſſen Landſitz
Santa Agata in Buſſeto zu beſuchen Die in letzter Wochegeſtorbene engliſche Schriftſtellerin Mrs Oliphant hat eine
Autobiogravhie hinterlaſſen welche in den nächſten Monaten
herausgegeben werden ſoll Jn dem litterariſchen Nachlaß
befindet ſich auch eine Lebensbeſchreibung der Königin Vicktoria

Jn Bombauxy ſcheuten bei der Rückkehr von der Beerdigung
des Peſt Kommiſſions Mitgliedes Rand die Pferde der Kutſche
des Generallieutenants Nairne Das Gefährt wurde um
geworfen wobei Generallientenant Nairne ſchwere Verletzungen
am Hals und an der Naſe davontrug Jn der Provinz
Montreal Kanada ſtarb der 118 Jahre alte Jnvalide David
Hoodcock Er war in der Schlacht bei Windmill dabei
geweſen Bis zu ſeinem Ende erfreute ſich der Greis des Be
ſitzes aller körperlichen und geiſtigen Fähigkeiten Der be
dentende Maker Profeſſor Merkel iſt wie ein Telegramm aus
Kaſſel meldet geſtern im Alter von achtig Jahren geſtorben

Durch die Blüme Junger Mann Kurz ichbitte um die Hand Jhrer Tochter Vater VNun ich
bin einverſtanden und betreffs der Mitgift ſchlage ich Jhnen
eine Neigungspartie vor

Sympathie Gattin Du Karl ich möchte zweihundert
Mark haben Gatte Ja die möchte ich auch haben

Hinderniſz Welche Zeit brauchen Sie um mit dem
Rade nach München zu gelangen Das kommt darauf
an ob das Bier unterwegs friſch iſt oder nicht

Gut geſagt Frau Männchen du haſt mir nun ſchon
ſeit Pfingſten die Badereiſe verſprochen Die Sache muß doch
nun endlich mal ein Oſtende haben per

Meteoxologiſche Station zu Halle

h Zu T T 7 Juno0 Hhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeler 747,8 745,6Thermomeler Celſins 19 ,1 18 4Rel Fenchtigleit 86 95Wind SW 1 S 1Maximnum der Temperalnr am 6 Jnli 22,02 C
Minimnm in der Nacht vom 6 Jnli zum 7 Juli 16,2 0
Nieder ſchläge am 7 Juli 7 Uhr morgens 0 m 1Waſſerwärme der Saale am 7 Jnli mitgetheilt vom Florabade 162

Privatliche Meldung auf Grund der Welterkarle und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 8 Juli
Die Luftdruckverhältniſſe über dem größeren Theil von Mittel

europa haben ſich ſehr wenig geändert es dürfte mithin die
lage der letzten Tage vielleicht mit Regenfällen noch an

auern

Bericht des Berliner Welterbnreans vom 6 Jnli
8 Uhr morgens

udrichinnStationen Barom h Weller Tempe
mm Sktalg 1 12 ratur C

Memel 755 W 5 halbbedeckt 17Swinemünde 756 W 4 bedeckt 16Hamburg 755 WeWwW 6 bedeckt 17VBorknum 753 S W 4 Regen 15Hannover 757 S W 4 bedeckt 18Berlin 758 SW 3 bedeckt 3Dreelau 762 S W 4 bedeckt 15Vamberg 763 SW 3 bedeckt 17München 9 2 765 W 2 heiter 17Wien 764 ſtill heiter 15Prag e e wenTrit 762 O 2 wolkenlos 23Petersburg 748 SSW 2 Regen 12aparanda 760 S 2 wolkig 12kochhohn 751 SW 2 wolkig 17Kopenhagen 753 SW 4 Dunſt 157 744 SW 4 halöbedeckt 14Cork J 738 W 3 wolkig 14Paris 762 SW 2 bedeckt 17
RHangdeol Gewerbe und Verkehr

Eine Missernte in Russland ist nach dem wit
getheilten Stand der Saaten zu erwarten Das Ackerbaujournal
der Regierung theilt mit dass von den Wintersaaten im
Süden und Südwesten 30 50 Prozent haben um gepflügt
werden müssen Das giebt schon einen Begriff von der Grösse
des Schadens Die uwgeptlügten Flächen wurden mit Sommer
sagen bestellt die aber unterzFrost Dürre und Insekten beinahe
verkümmerten In drei grossen Rayons die die Gouvernements
Kursk Orel Tula Rjäsan Nishni Nowgorod Tambow
Astrachan Samara Saratow das Gebiet der Donschen Kosaken
Jekaterinoslaw Podolien Chersson Taurien tawropol und das
Kubangeobiet umfassen stehen die Saaten nach dem eitirten
Journal sehr schlecht Diese offiziellen Daten werden jedoch als
unvollständig bezeichnet das Arcal der Missernte wird weit
grösser sein In einigen Gouvernements haben die Behörden
schon angefangen das für die Volksernährung nöthige Quantum
Getreide festzustellen damit gegen die Kommende Noth recht
zeitig vorgesorgt werden kann

Die Hauptversammlung der Kammgarnspinnerei DPüssel
dorf beschloss Neuanlagen zur Vermeidung von Nachtarbeit in Höhe
von 700,000 M

Nene Aktiengesellschaft Die Richter sehe Papier
fabrik in Arnsdorf im Riesengebirge mit vier Schleifereien wird in
ein Aktienunternehmen uwge wandelt

Kupfer Eisleben 5 Juli Mansfelder MRA Kupfer105,50 M bis 108,59 J per 100 kg ab Babustation Hettstedt netto Kasse
für Licſerung im III Quartal

Zahlungseinstellungen Die Chäles und Tücherfabrik von
Rudolf Falk Co in Bern hat die Zahlungen eingestellt Aus
Wilna wird berichtet dass die Tabakfabrik von Gebrüder Ebel
stein die grösste in den noräwestlichen Gouvernements insolvent ist

Wanren und Prodnktenberiehte
Getreide

Nordhausen 6 Juli Weizen 12,00 14,00 Roggen 10,00
11,00 MI Gerste 11,00 12,00 Hafer 23,70 14,20

Danzig 6 Juli Weizen loco unveränd UVUmsatz 59 Tonven do
inländ hochb u weiss 157 158 do inländ hellb 154,00 do Transit
hochb u weiss 122 do hellb 119,00 do Termin u freiew
Verkehr per März do Transit per MärzRegulirungspreis zu freiem Verkehr Koggen loco unveränd do
inländ 109,00 do russ u polnisch zum Transit 74,00 do Termin

blärz do Termin Transit per März do
a n

z

V

Grosser

Regulirungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 060 750 Gromm
150 Gerste kleine 625 660 Gramm 112 Hafer inländ 123

Königsſberg 6 Juli Weizen unyeränd Roggen fest pe
2000 P Zollgewicht 110,00 Gerste ruhig Hafer rubig do loco re
2000 l Zollgewieht 130 00

n rerpo 6 Juli Weizen milunter I d niedriger Ach
est

Amsterdam 6 Juli Weizen aul Termine fest do peNov 167 Roggen loco do auf Termine behauptet do per Juli 102 do
per Okt 104

Antwerpen 6 Julifest Gerste ruhig
Peteramurxg 6 Juli

Hafer loco 3,89
Wolle Baumwolle

Letprig 6 Juli Kammzug Terminhandel La Plata Grundmusles
per Juli UM per Juli 3,20 er Aug 3,20 Aper Sept 3,20 31 per Okt 3,260 Al per Nov 3,20 Mper Dez 3,20 Mi per Jan 20 per Febr 3,20 AI g perMärz 3,20 per April 3,20 M per ülai 320 Umsniz10,030 kg Ruh ig

Upland middl loco

Weizen behauptet Roggen rubig Uaſe

Weizen loco 9,00 Roggen loco 5,50

Bremen 98 Juli Baum woll e Pest
41 Pfg

Liverpool 6 Juli Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle
Umsatz 10,000 B davon für Spekulation und Export 509 B Ameri
kaner und Ostindieche fest e höher

Middl amerikan Iäeferungen Auziehend Juli Aug 4 V Verkäufer
vreis Sept Okt 4264 du Nov Dez 3586 do Jan Febr 2276 d do

Llverpool Juli Nachm 4 Vhr 10 Alnuten Baum wolle
Umsatz 10900 B davon für Spekulation und Export 500 B Fest
Amerikaner und Indier e höher Brasilianer jg köher

Aiddl amerik Lieferungen Rubig Huli Aug à Käuferpreis Aug
Sept 4754 48 do Sept Okt 464 4264 do Oki Nov 3864 cto
Nov Dez 368 do Dez an do Jan Febr 36764 doFebr März 387 3 do Alärz April 359 do April Mai3659 360 d Verkäufer preis

Mancnester 6 Juli 12r Water Taylor 52, 390r Water Taylor
7 20r Walter I eigh ö 30r Water Clayton 7 32r hAlock Brooke Ge,,
40r Mayoll 7 40r Medio Wilkiuson 7 32r Warpeops I ces 6
Warpeops Rowland 7 36r Warpcops Wellington 7 40r Double
Weston 8 60r Double courante Qualität 10 32 115 yards 16 16
grey Printers aus 32r A6r 1566 Stram m

HRülsenfrüchte
Leipzig 6 Juli Mais por 1000 kg netto amerikaniseher 88 dis

112 M bez u Br Ruudmais 88 93 BI
Danzig 6 Juli Erbsen inländische 125
Königsberg 6 Juli Weisse Erbsen per 2000 Pfd Zoll

gewiebht 119,00
Wien ,6 Juli Mais per Juli Aug 4,53 Gd 4,55 Br
Pest 6 Juli Mais per Juli Aug 4,26 Gd 4,28 Br per Aug

Sept 4,37 Gd 4,38 Br
Liverpool 6 Juli Mais 1 d höher

CGbemische ProdukKte
London 6 Jnli Chilisalpeter ordinär 7 sh 9 raffinirt7 sh 10 d

Metalle
Amsterdam 6 Juli Bancazinn 37
London 6 Juli Chili Kupfer 48 per 3 b onate 48
Loudon 6 Juli Telegramm Blei span 1286 LstrI engl 12

I strl Zinn 625 Lstrl Zink 17 Letil Antimon
London v Juli 5 Urr Nachm Kupker ruhig 48 PldSterl 16 sh 3 d 3 Monute 48 Pfd Sterl 15 h d Makler Schlusspreis

48 PId Sterl 10 sh d bis 48 Pfd Sterl 15 sh d best selected 52 Pfd
Sterl sh d strong sheets 59 Pſd Sterl sh Zinn Straits fest
62 Pfd Sterl 13 sh 9 d 3 Monate 63 Pfd Sterl 3 sh 9 d englisches
66 Pfd Stell sh Blei fest spanisches 12 Pfd Sterl 5 sh d
epglisches 12 Pfd Sterl 8 sh 9 d Zink ruhig gewöhn Marken
17 Pfu Slterxl 5 sh besondere Marken 37 Pkd Sterl 8 s5h 9 d
gewalztes schlesisches 19 PId Sterl 15 sh d

Glasgow 6 Juli Vorm 11 U 5 11 Mixednumbers warrants 44 sh 5 d Ruhbig
w 6 Juli Schluss Roheisen, Alixed numbers warranis

New Vork v Juli Zinn 14,00 Doll Kupfer 11,10

Letzte Nachrichten

Roheison

Rom 6 Juli
witz der deutſche Botſchafter in Madrid an Stelle v Bülow s
zum Botſchafter in Rom ernannt werden

Creditsehutzs G II Fischer Halle Poststrasse 18
Commerzielles Auskunfts Instilut Fernsprecher 893

Grösstes Lager 9
mit und ohne Musik

6 t U 5 der Provinz Sachsen18 in Hochzeits und Jubiläums a 6 4
4 S Geschenken jeder Art

De

nventur Ausverkauf
Einen Posten Waschlcleiderstotſe theils Neubeiten FItr 20 Pfg
Einen Posten Püntasie Kleiderstoffe Meter 45 und 70 Pfg
Einen Posten Seidenstoffe für Costumes und Blousen Mtr 75 Pfg
Einen Posten Betthezug u Negligé Stoffe zu sehr billigen Preisen
Einen Posten Teppiche und Portièren im Sehaufenster verblichene

Austoer etc

Unter Anderem empfehle ich

Einen Posten Jachets

Spitzen

Einen Posten Tischdecken Teppiche Gardinen Stores ete
Kragen Regen und Staub Mäntel

Blousen Morgenröcke Unterröcke Costumes ete
Einen Posten garvirto und ungarnirte Damenhüte Mädchenhüte

Stickerelen Blumen Uandschuhre
Sonnen Schirme Fächer etc

sind um gänzlich damit ze räumenReste aller Waarengattungen e
Geschàäftshaus

I HIalIe a S
Marktplatz 2 u 3

Male a S
Marktplatz 2u 3 J

Nach der Tribuna ſolle Herr v Rado

e



e

I Eeht Schwarz Braun Naturfarbig Balſfarben Farbig gestickt Geringelt Sohottischt in deutscher u engliseher Länge Aparte Neuheiten deutscher u engl FabrikateJ u m 7 Damen Strümpfe von 0,20 bis 6 Mk das Paar
Merren Strümpfe und Socken von 0,25 bis 2 Mk das Paar

Kinder Strümpfe u Söckehen v 0,25 b 3 Mk Touristen Socken Dtad 6,70
Baumwolle Wolle Die von mir geführten Oualitäten zeichnen sich darch Solidität und unbedingteFlor Seide Farhechtheit aus Preise billig und fest Leipziger Str 5 Nähe des Mar ktes

Dauerude Baufach Ausstellung Ialle a S Haſesche Zinkornamenten fabrik

Ehrendipl Gold MedaillTub Adams Zander in August Haupt aNeun aus estellt Gegründet 1878 Telephon Nr 931
Ornamente in Zink Kupfer Blei ete für Bau undPatent Waarenschutz Ialousie Decorationszwecke nach Modell und Zeichnung Specialitàäat MIan

sardenſenster Dachspitzen Thürme Kuppeln Wetter
fahnen Vontänen Gesimse

Klempnerei Drückerei Stanzerei Metalldecopirsägearbeiten

Vigogne

Ausgeführt bei
M C Weddy Pönicke WäschegesechäftWilh Bangemann Conditorei Leipziger Strasso
Paul Grimm Cigarrenhandlung Gr Ulrichstr

Anfragen und Bestellungen nur durch die Vertreter

Adams ander
Wir empfehlen als Special Artikel

Fiserne
00Gartenmöbel

zu bekannt billigſten Fabrikpreiſen
und unterhalten darin großes Lager

W r re de al 5 e J V meew 9 c D e 2 24 W 77 Is t S T u W W 3W c h n 2 W 24 v 2 m 7 2 v J d e
3 t l e T J d d mn i J r h J2 t 2 J z3 J e J d 5 7 Re eine c r t g e T er8 e J

x a D rmit dem Fabrikſtempel Brause Co Jſerlob n e eUnübertroffen den beſten engliſchen ebenbürtig
Zu beziehen durch die Schreibwagarenhandlungen

Brauses

I besser und billigeralermalzkakao
Kakaopulver

bei gleicher Güte billiger als0 0 ausländische Fabrikate
4 Garantie 40 90 Kakaogehaolt

nimmt unstreitig unter
den vielen Fabrikatena I Je a 40 in der Verbreitung und
im Wohlgeschmack

einen ersten Platz ein

und billig reparirt haben will

c

c tigLeipziger Straße 42

bemühe ſich zu

Alles Neue Feder 1Mk Glas 10 Pf

FABRIK LANDWIRTESCHAFTI MASGHINER

Be Hammenr

unter Zeiger 10 Pf Bügel 10 Pf

We gef f 2AMMERMANM 6oer seine Dhr gut

Uhrmacher

Garxantie Schlüſſel 5 Pf
Unsere grosse Production wir verarbeiten im Durchschnitt

täglich 50 Centner Rohkakao und die vortheilhafteste Ein
richtung unserer neuen Fabrik setzen uns in den Stand jeder
Coneurrenz in Güte und Preis die Spitze zu bieten Unserm
Streben nach möglichster Verbesserung unserer Fabrikate ist es
gelungen durch Aufstellung von Reinigungsmaschinen eigener
Combination die Kakaobohnen von Schalen Staub Keimen etc in
s0 vollkommener Weise zu reinigen wie es mit den gebräuchlichen
Maschinen bislang nicht erzielt wurde Ohne UVebertreibung
können wir sagen ein vollkommeneres Fabrikat wie das
unsrige giebt es nicht

Fr Vauvill Söſne
Scholſeotuden t c äubre

S deren Neuanlagen Repa
raturen sowie Prüfungen
tührt aus Hallesche
J Telegraphenbau An nestalt von r We ma e eCarl Berger Gottesackerstrasse 16

Specialität ſeit 30 Jahren DrällunaschinenPierdruck Apparate Neueſtes Patent Drillmaſchine Hallensis im Berglande wie in der Ebene
4 gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regnlir Vorrichtung ohne Wechſelräder

neue und gebrauchte Umändernngen einfachſte vollkommenſte und billigſte Drillmaſchine am Markte

Revbaraturen Bee i ſt 34 Hackmaschinen Gras und Getreide Mähemaschinen S eHerm Graeger Nachf Aug Hoske Pferderechen Heuwender Tokomobilen u Dampfädreseh Maschinen eGeiſtſtraße 55 Klee re mzan en ectriſch betriebene Pnäge
ataloge umſonſt und poſtfrei in den meisten Colonialwaaren

2 W i 2 r d S r e c 7 e S e J Wh m e n 2 e W r e W ehe rC S 3 I ee z S J 3 2 r t G 2 nS re e e e rtet

e I k
21 Dr Thompsom s

Seifenpulver
ist das beste

und im Gebrauch
billigste und bequemste

e 5 pecial Fabri
Stalleinrichtungen

e Ausgeführt 260 Stände fürdie

e KaqolMarstalle z Dresden er

nene

AWdtnle dieser Pfeelehahnn S a
r

v e S e S S re

e z Waschmittel der WeltZiehung vom 10 13 Juli T r 0 6 K e n 6 Wa 0 h S K e r 5 e 3 t 6 Man achte genau auf den Namen r Thompson e
Looſe à Mk 30 Porto u Liſte 20 Pfg außerordentlich waſchfähig o 5 Pfund nur 1 Mk und die Schutzmarke Sechwan

2 A T

en Klinger Seifen Fabrit Leipzig Petersſtr 48
Halle Saale Gr Ulrichſtraße 50 10 Pfd Poſtporto 25 Pfennige Packung frei

S n e r S e wen e c 3e J e 2 J S v J re S e S a S 7 c T e4 W r S 5 i z k 2ma J S 3 c v
P

Nach gütlichem Uebereinkommen iſt mein Schwiegervervater Herr C A Schnabel aus der Firma Schnabel Grünberg
gusgeſchieden und führe ich unter meinem Namen

Reinhold Grünberg
das 2 Leinen di Wüäsche Geeschiüſt
in der bisherigen Weiſe weiter bitte auch mir das in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen fernerhin zu Theil werden zu laſſen

Halle a im Juli 1897 Hochachtungsvoll
Reinhold Grünberg Leipziger Straße 21

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

T

r r 2


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1897


